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3. Bundesliga Herren Nord

SV Union Velbert : Oldenburger TB 
Samstag, 18.02.2023, 18:30 Uhr

70 Zuschauer sehen Erfolg des SV Union Velbert

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 24:15 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SV Union Velbert ihr Heimspiel in der 3. Bundesliga Herren Nord gegen den Oldenburger TB.
247 Minuten lang konnten die 70 Zuschauer am Samstag mitfiebern, ehe Michael Servaty den Sieg
im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gelang es Hielscher / Servaty die Gastspieler Römhild /
Koepke in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Lange
umkämpft war im Anschluss das Spiel zwischen Cioti / Yiangou und Floritz / Nad Nemedi, bevor sich
die Gastspieler mit 11:9, 4:11, 7:11, 11:5, 7:11 durchsetzten. Nach den ersten Spielen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Einen Sieg holte Constantin Cioti bei seinem 3:1 gegen Valentin Nad Nemedi. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marios
Yiangou das Match gegen Philipp Floritz mit 1:3 verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:
2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Lars Hielscher bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Heye Koepke dann doch niedergerungen
worden. Michael Servaty konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Andy Römhild beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. 2:3 endete das Einzel zwischen
Constantin Cioti und Philipp Floritz aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei
19:2 für Cioti und 20:0 für Floritz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Marios Yiangou machte
wiederum mit Valentin Nad Nemedi beim 12:10, 11:7, 11:9 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:1 für Yiangou und 6:10 für
Nad Nemedi seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem falschen Fuß erwischte Lars Hielscher
seinen Gegner Andy Römhild beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:7 (Hielscher) und 6:6 (Römhild).
Michael Servaty und Heye Koepke holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel
noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Michael Servaty konnte im Anschluss einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Heye Koepke beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Union Velbert nun ein Punktekonto von 28:0 Punkten auf,
während der Oldenburger TB vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den SC
Buschhausen ansteht, 16:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Union Velbert
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 05.03.2023 gegen die SVH 1945 Kassel.

 Statistik:
 SV Union Velbert

Doppel: Hielscher / Servaty 1:0, Cioti / Yiangou 0:1 
Einzel: C. Cioti 1:1, M. Yiangou 1:1, L. Hielscher 1:1, M. Servaty 2:0 
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 Oldenburger TB
Doppel: Römhild / Koepke 0:1, Floritz / Nad Nemedi 1:0 
Einzel: P. Floritz 2:0, V. Nemedi 0:2, A. Römhild 0:2, H. Koepke 1:1


